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Joachim Drinhaus

Studium der Rechtswissenschaft an den Univer-
sitäten Münster/Westf. und Mainz. Referendariat 
u.a. bei der Generaldirektion Wissenschaft des 
Europäischen Parlamentes in Luxemburg.

Zulassung als Rechtsanwalt und Kanzleigrün-
dung in Sulzbach (Taunus) im Jahre 1989. Ver-
tretungsberechtigt an allen Amts- und Land- und 
Oberlandesgerichten. 

Ausgebildeter Mediator (DeutscheAnwaltAkademie).

Zugelassener Schlichter für die gesetzliche obli-
gatorische Streitschlichtung nach der Zivilpro-
zessordnung.

Mitglied im Deutschen Anwaltverein e.V. und 
dessen Arbeitsgemeinschaft Mediation.

Gründungsmitglied und ehemaliger stellvertre-
tender Vorsitzender des Gewerbevereins Sulz-
bach (Taunus) e.V.
Ehrenamtlicher Kommunalpolitiker seit 1987.

KKaannzzlleeiipphhiilloossoopphhiiee
Anwaltliche Tätigkeit ist nicht nur Prozessfüh-
rung. Erstrangig sind für uns die Beratung, die 
vorgerichtliche Streitvermeidung und die außer-
gerichtliche Streitbeilegung. Denn: 

Frühzeitige Rechtsberatung hilft, 
Prozesse zu vermeiden! 

Dieses Ziel soll sowohl in der Beratung und Ver-
tretung von Unternehmen als auch der Verbrau-
cher bei ihren alltäglichen und besonderen Prob-
lemen verfolgt werden. 

Dabei spielt für die Entscheidung des Weges 
auch eine Rolle, welche Lösung die wirtschaftlich 
und oft persönlich sinnvollste für die Mandant-
schaft ist. Grundlage bildet das erforderliche Ver-
trauen zwischen Anwalt und Mandant. 

DDiieennssttlleeiissttuunnggeenn
Qualifizierte anwaltliche Dienstleistung muss 
heute in Schwerpunktbereichen konzentriert wer-
den. Diese Kanzleischwerpunkte sind hier in 
Stichpunkten dargestellt. 

Für Unternehmer:

Vorbeugende Beratung:
Außergerichtliche Beratung von Handel, Ge-

werbe und Dienstleistern sowie deren Interes-
senvertretung.

Unterstützung unternehmerischer Entschei-
dungen.

Arbeitsrecht:
Begründung und Beendigung von Arbeitsver-

hältnissen.
Arbeitsgerichtliche Arbeitgebervertretung.

Gründung-Leistung-Nachfolge:
Anwaltliche Begleitung der Unternehmens-

gründung.
Vertragsgestaltung und Vertragsprüfung (z.B. 

Miet-, Kauf- Darlehens-, Leasingverträge, 
Dienst- und Arbeitsverträge etc.).

 Inkassoverfahren gegen säumige Kunden.
Unternehmensnachfolgeplanung, -gestaltung 

und –durchführung.

Für Verbraucher:

Familienrecht
Vertragliche Regelung ehelicher und nicht-

ehelicher Rechtsbeziehungen.
Regelung von Trennungs- und Scheidungs-

folgen (z.B. Unterhalt, Sorge- und Umgangs-
recht, steuerliche Folgen).

Scheidungsverfahren.

Vertragsrecht
Entwurf bzw. Prüfung von Verträgen (z.B. 

Miet-, Kauf- Darlehens-, Leasingverträge, 
Dienst- und Arbeitsverträge, Internetverträge 
etc.).

Außergerichtliche und gerichtliche Interessen-
vertretung bei Störungen der Vertragsdurch-
führung.

Erbrecht
Beratung sowie Gestaltung von Testamenten 

und Vorbereitung notarieller Erbverträge.
Erbschaftssteuer- und Pflichtteilsrecht.

Arbeitsrecht
Prüfung von Arbeits- und Dienstverträgen.
Arbeitsgerichtsverfahren (z.B. Kündigungs-

schutzklagen).

„Specials“:

Beratung, außergerichtliche und gerichtliche 
Vertretung von Postagenturnehmern.

Arbeitsrecht im Reinigungsgewerbe.
Beratung und Interessenvertretung in Teilbe-

reichen des Verwaltungsrechts (z.B. Kom-
munalrecht).

Beratung und Vertretung von Eltern und 
Schülern im Bereich des Schulrechts (z.B. 
Schulzugang, Schulformwechsel, Versetzung, 
Prüfung).

Wehrpflichtrecht.



MMeeddiiaattiioonn
Manche Konflikte sind geeignet, sie nicht aus 
anwaltlicher Sicht zu bearbeiten. Dann besteht 
– bei Einverständnis der Gegenseite – die Mög-
lichkeit einer Tätigkeit als 

Mediator.

Dieses ist eine moderne Verhandlungsform mit 
dem Ziel der Streitbeilegung, z.B. bei Unterneh-
menskonflikten, Konflikten in der Arbeitswelt, 
auch in der Verwaltung, in Planung und Politik. 
Nähere Informationen sind auf der Internet-
Homepage 

www.rhein-main-mediation.de
verfügbar.

Auch die Inanspruchnahme als beratender An-
walt in solchen Verfahren ist möglich, denn:

Nur wer nicht mehr miteinander reden kann,
führt Prozesse!

KKooooppeerraattiioonneenn

Für notarielle Beurkundungen unserer Ver-
tragsentwürfe wählen wir mit Ihnen ein qualifi-
ziertes Notariat aus. 

Wir arbeiten mit Ihrem Steuerberater gerne 
zusammen oder schlagen Ihnen unseren Ko-
operationspartner, die Steuerberaterkanzlei 
Peter Merk, vor.

KKnnooww--hhooww uunndd KKoosstteenn

Rechtsanwälte müssen auf dem Laufenden blei-
ben, sich weiterbilden. Das Büro muss technisch 
auf modernem Stand sein. Fachliteratur, elektro-
nische Datenbanken, EDV mit spezieller Soft-
ware, virengeschütztem Netzwerk und E-Mail-
Verkehr stellen neben gutem Personal die Erwar-
tung der Mandanten an die Arbeitsgrundlage dar. 

Unter Beachtung Ihrer Leistungserwartungen und 
dem erforderlichen Arbeitsaufwand vereinbaren 
wir Zeit-, Pauschal-, Projekt- oder Dauerbera-
tungsvergütungen. Auch die Anwendung der 
Gebührentabelle des Rechtsanwaltsvergütungs-
gesetzes (RVG) mit gesetzlichen Gebührensät-
zen (VV-RVG) und in den gesetzlichen Ausnah-
mefällen Erfolgsvergütungen sind möglich.

KKaannzzlleeiissttaannddoorrtt

Hier besuchen Sie uns:

Hauptstraße 50
D-65843 Sulzbach (Taunus)

(Geschäftshaus „Geiss“, Eingang Rückseite wie 
zu den Arztpraxen, 2. Stockwerk, Aufzug vorhan-
den.)

Parkplätze hinter dem Haus und am benachbar-
ten Bürgerzentrum Frankfurter Hof.

Öffentliche Verkehrsmittel: RMV/MTV-Buslinie 
253: Haltestelle Sulzbach Mitte ca. 100 m.

Unsere Postadresse lautet:

 Postfach 10 01,
D-65836 Sulzbach (Taunus)

Ihre Nachrichten erreichen uns auch durch:

 Telefon: (0 61 96) 57 41 00
 Telefax: (0 61 96) 57 41 03
 E-Mail: info@drinhaus.de
 Internet: www.drinhaus.de

Wir versuchen eine weitgehende Erreichbarkeit 
auch mit kostenloser Anrufweiterschaltung zum 
Mobiltelefon und seiner Mobilbox sicherzustellen.
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